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Berufliche Abklärung: 1-3 Monate
Berufspraktische Vorbereitung: 1-11 Monate
Ausbildungen: Niveau EFZ, EBA, PrA, SED wird gefördert
Integrationsmassnahmen für Jugendliche: 3-12 Monate 
(ab 1.1.2022) 

Freie Ausbildungsplätze: 
www.maertplatz.ch/zuweiser/freie-ausbildungsplaetze/ 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Laurent Orizet, 
stv. Geschäftsleiter, unter Telefon 044 865 52 22 oder via 
Email: l.orizet@maertplatz.ch.

«Ich habe vorher im ersten Arbeitsmarkt gearbei-
tet. Aufgrund einer Krise musste ich aber in der 
Ausbildung eine Pause machen. Dann machte ich 
IV-Abklärungen. Ich hörte von der Option, dass 
ich den Märtplatz besuchen und hier schnuppern 
dürfe. Hier ist es komplett anders. Die Leute sind 
freundlicher, offener, verständnisvoller. Sie nehmen 
sich Zeit, wenn man ein Anliegen hat. Man wird hier 
als volle Person genommen und nicht als billige 
Arbeitskraft gesehen. Ich kann hier sehr viel lernen 
und viel profitieren. Und auch mit den anderen  
Lernenden verstehe ich mich gut, sie sind alle 
unterstützend und ebenfalls offen und freundlich.

Als ich hier mit der Ausbildung im 3. Lehrjahr 
weiterfahren konnte, war ich sehr nervös. Aber hier 
muss ich kein schlechtes Gewissen haben, wenn  
ich für meine Ausbildung üben muss. Ich kriege Zeit 
dafür und kann sogar nachfragen, wenn ich etwas 
nicht genau weiss oder nicht verstanden habe. Ich 
kann zum Beispiel einen halben Tag ‚Tapete runter, 
Tapete rauf‘ üben, bis es sitzt.

Wegen dem anstehenden Qualifikationsverfahren 
habe ich manchmal schon Bauchweh, aber das  
ist normal und geht sicher vielen so. Ich kriege hier 
in der internen Schule gute Unterstützung, das 
gibt mir Sicherheit. Die Lehrperson hilft mir bei-
spielsweise bei mathematischen Aufgaben oder 
beim Strukturieren der Vertiefungsarbeit, damit ich 

überhaupt anfangen kann zu schreiben und mich 
nicht hundert Mal umentscheide. Und Berufskun-
dethemen kann ich mit meiner Berufsbildnerin 
oder der Mitarbeiterin anschauen.

Was ich nach der Ausbildung mache, ist noch offen. 
Der Malerberuf gefällt mir. Ich habe viele Ideen. 
Ich möchte arbeiten, werde aber wohl noch eine 
Zeit lang auf Unterstützung angewiesen sein beim 
Übergang in den ersten Arbeitsmarkt.»

E.B. Malerin EFZ in Ausbildung

9. Dezember 2021

«Ich kann hier sehr viel lernen und viel profitieren»


